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gethan und deshalb ein anderer Terminkauf den 8ten August nach Kerstenhausen bestimmt
worden ist, so wird dieses zu dem Ende hiermit bekannt gemacht, damit sich Kauflustige als
dann daselbst in dem Posthause von 8 Uhr Morgens bis Mittags einfinden, bieten und nach
Befinden den Zuschlag erwarten mögen. Borcken am 4ten Julii 1805.

Rurhess» Iustitzamthierselbst. Strube. ln66emAabe.
5) Montag den löten September l. I. sollen dem hiesigen Bürger Dittmar Nasemann folgen-

be Grundstücke: 1) 4! Rut. 5 Wohnhaus in der Borngasse an Br. Bauerschmitts Stal! und
Friedrich Daube sen. 2) HAck. Erbgarten in den Krumackernan Adam Neebe fen. und Rein
hard Pabst und 3) 7 Rut. bergt, beim Weidenborn zwischen Johann Henrich Stöcker und
George Seidenfaden gelegen, öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden. Kauflieb
haber so wie diejenige welche gerechte Ansprüche an diesen Grundstücken haben, können sich
in diesem Termin des Vormittags von io bis 12 Uhr in hiesiger Amtsstube einfinden, biete»
ihre Ansprüche bey Strafe der Abweisung begründen und sonach des Zuschlags und weiter was
Recht ist gewärtigen. Kirchhain 'am 27ten Junii 1805.

Rurfürstl. Justiz-Amt allda. H. T. Mülhaule.
6) Folgende bemeldete dem Schuhmacher Jacob Weimar und dessen Ehefrau allhier zugehö

rige Grundstücke, nämlich: i) ein einfach Wohnhaus nebst Zubehör in der Untergasse, zwi
schen Joh. Henrich Ritter und Martin Herbst stehend ; 2) ein ganzer Koben, welcher in r
Aecker und einem Garten bestehet; 3) ein Rafenguth , welches in 2 Aecker und 4 kleinen

Wiefenplätzen bestehet; 4) ein Erbacker am Alöfelderberg, zwischen Christoph Zinndorf und
Henrich Hofmann, 1/* Ack. 2 Rut. groß; 5) ein zehndfreyer Erbacker zu Röllhausen, zwi
schen Henrich Bernhard und den Anwänder, 1 Ack. g Rut. groß; 6) ein zehndfreyer Erb
acker vor der Kühn, zwischen dem von Schreyvogel und Trieschmann, i/* Ack. sl Rut.
groß; 7) ein zehndfreyer Erbacker zu Röllhausen auf dem Flurtriesch am Schrecksbacher
Wege, t Ack. 5 Rut. groß; 8) ein zehndfreyer Erbacker daselbst , f Ack. 5 Rut. groß; y)
eine Erbwiese in der Goldbach, zwischen Moritz Heeger und Adam Nephuth, 4 Ack. 12s Rut.
groß; 10) ein Erbgarten am Schmitterhein, zwischen Moritz Nephuth und Lorenz Pauli,
y Rut. groß, sollen Dienstag den 2vten August d. I. Vormittags bey hiesigem Stadtgericht
 an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden, welches Kauflusthabenden hiermit nachricht
lich bekannt gemacht wird. Neukirchen am i8ten Junii 1805.

Von hiesigen Stadtgerichtswegen. In fidem L. Wiegand.
7) Auf Instanz des Schutzjuden Mencke Leib zu Frankershausen soll die dem Einwohner Joh.

 George Rode und dessen Ehefrau zu Vellmeden gehörige r Hufe, sogenanntes Roßland, in
27^Ack. 2 Rut. Land und Wiesen bestehend, im Licitationstermin den 2iten August d. I.
ausgeklagter Schuldenhalber öffentlich meistbietend verkauft werden. Kauflustige sowohl als
diejenigen, welche gerechte Forderungen oder Ansprüche daran zu haben vermeynen, können
sich demnach besagten Tages Morgens früh y Uhr vor hiesigem Amte einfinden, erstere ihre

 Gebote thun und der Meistbietende sich nach Befinden des Zuschlags nach 12 Uhr gewärtigen,
letztere hingegen ihre Forderungen oder Ansprüche ad protocollum geben und dieselben recht
lich begründen. Lichten«» den 2vten May 1805. Rurbesi. Amt daselbst. G. Möller.

8) Mitwochen den 28ten August nächstkünftig, soll auf Instanz des Müller Johannes Völker
 zu Leimsfeld, das des George Luckhard Erben Hierselbst zustehende, in der hiesigen Vestung,
zwischen Johannes Waldeck und Burghard Schmitt gelegene Wohnhaus und Stallung, vor
Amt dahier, von des Morgens 9 bis 12 Uhr öffentlich an den Meistbietenden gegen baare
Zahlung verkauft werden. Die, welche dieses Haus nun zu kaufen Lust haben, oder Forde
rungen an selbigem zu haben vermeynen, können sich bestimmten Tages und Stunde vor

 Amt dahier einfinden, entere bieten, letztere ihre Forderungen begründen und darauf nach
 Befinden den Zuschlag und weitere rechtliche Verfügung resp. erwarten. Ziegenhain am Lte»
Junii 1805. Rurhess. Qberschultheißen,Amt hierselbst. Günther.
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